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Hybride Fachtag am 25.06.2024 in Berlin 

Qualität im Ganztag – Teilhabe ermöglichen 
Ab 2026 gibt das Achte Sozialgesetzbuch (SGB VIII) Kindern im Grundschulalter einen individuellen 
Rechtsanspruch auf Ganztagsförderung in einer Tageseinrichtung, der stufenweise eingeführt wird. 
Dieser Anspruch soll zu mehr Bildungsgerechtigkeit führen und zum Abbau von Benachteiligungen 
beitragen. Bekräftigung findet der Ansatz der Ganztagsbetreuung zudem im KJSG. Immer wichtiger ist 
daher, die Verständigung über Ziele und Qualitätsvorstellungen unterschiedlicher Akteure in den Blick 
zu nehmen.  

Vor diesem Hintergrund lädt der KTK-Bundesverband am 25.06.2024 gemeinsam mit dem 
Bundesverband Caritas Kinder- und Jugendhilfe (BVkE) zum Fachtag „Qualität im Ganztag – Teilhabe 
ermöglichen“ ein.  

Der Fachtag richtet sich an Vertreter*innen aus Wissenschaft und Politik sowie an interessiertes 
Fachpublikum, und soll die verschiedenen Perspektiven im Diskurs der Ganztagsbetreuung 
zusammenbringen.  

Im Rahmen dieser Veranstaltung stehen aktuelle Ergebnisse aus der wissenschaftlichen Begleitung des 
bundesweiten Projektes "Zukunft Ganztagesbetreuung!", bildungspolitische Aspekte sowie das Thema 
der Horte als bereichernde Orte der Ganztagsbetreuung im Fokus. 

Kommen Sie mit uns ins Gespräch.  

Programm 

  9:00 Uhr Stehcafé 

  9:15 Uhr Eröffnung und Begrüßung 

Eva Welskop-Deffaa 

Präsidentin des Deutschen Caritasverbandes, Berlin 

Paul Nowicki 
Geschäftsführer des Verbandes Katholischer Tageseinrichtungen für Kinder (KTK) – 
Bundesverband e. V., Freiburg 

Stephan Hiller 
Geschäftsführer des Bundesverband Caritas Kinder- und Jugendhilfe (BVkE) e. V., 
Freiburg 

  9:30 Uhr Projekt „Zukunft Ganztagesbetreuung!“ - Ergebnisse 
Monika Feist-Ortmanns (Geschäftsführende Direktorin) 
Institut für Kinder- und Jugendhilfe (IKJ), Essen 

10:30 Uhr  Beispiel gelungener Praxis – der offene Ganztag in der Schule 
Benedikt Jochheim (Pädagogische Leitung) 
DIE KURBEL - Katholisches Jugendwerk Oberhausen gGmbH, Oberhausen 
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11:15 Uhr Warum Horte für die Entwicklung des Ganztags wichtig sind 
Dr. Andreas Wildgruber (Wissenschaftlicher Referent)  
Staatsinstitut für Frühpädagogik und Medienkompetenz (IFP), München  

12:15 Uhr Mittagspause 

13:00 Uhr Ein (-blick) in die Politik. Ganztag im Diskurs 
Ulrike Bahr, MdB (SPD) 
Vorsitzende des Ausschusses für Familie, Senioren, Frauen und Jugend, Berlin 

14:00 Uhr Ein Qualitätsrahmen für Führungskräfte im Ganztag 
Björn-Christian Jung (Geschäftsführer) 
Evangelischer Fachverbandes Ganztagsangebote an Schule RWL, Diakonisches Werk 
Rheinland-Westfalen-Lippe e. V., Düsseldorf 

14:45 Uhr Abschluss und Ausblick 

Paul Nowicki 
Geschäftsführer des Verbandes Katholischer Tageseinrichtungen für Kinder (KTK) – 
Bundesverband e. V., Freiburg 

Stephan Hiller 
Geschäftsführer des Bundesverband Caritas Kinder- und Jugendhilfe (BVkE) e. V., 
Freiburg 

15:00 Uhr Ende der Veranstaltung  

 

Veranstaltungsort 

Haus der deutschen Caritas - Klara-Ullrich-Haus 
Reinhardtstraße 13 
10117 Berlin 

Anmeldung 

Bundesverband Caritas Kinder- und 
Jugendhilfe (BVkE) e. V. 
www.bvke.de  

Verbandes Katholischer Tageseinrichtungen 
für Kinder (KTK) – Bundesverband e. V. 
www.ktk-bundesverband.de  

Ansprechpartner BVkE 
Daniel Kieslinger 
Daniel.kieslinger@caritas.de 
Tel.: 0761 200-763 

Ansprechpartnerinnen KTK 

Lydia Meßmer-Hauser 
lydia.messmer-hauser@caritas.de 
Tel.: 0761 200-227 
Diana Leickert 
Diana.leickert@cartias.de 
Tel.: 0761 200-322 

Kosten 

https://www.bvke.de/fortbildungen/teilhabe-verwirklichen-ganztag-qualitativ-weiteren/2680235/
https://www.bvke.de/fortbildungen/teilhabe-verwirklichen-ganztag-qualitativ-weiteren/2680235/
mailto:Daniel.kieslinger@caritas.de
mailto:lydia.messmer-hauser@caritas.de
mailto:Diana.leickert@cartias.de
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Für die Teilnahme an der Veranstaltung entstehen keine Kosten.  
Anreise und Unterkunft sind selbst zu organisieren. 

 

Hybrides Format: 

Die Veranstaltung findet mit allen Referent*innen in Präsenz in Berlin statt. Es gibt die Option sich 
digital zuzuschalten. Den Einwahllink für die digitale Zuschaltung erhalten die Teilnehmer*innen 
rechtzeitig vor der Veranstaltung. Bitte geben Sie bei der Anmeldung an, ob Sie sich digital zuschalten 
möchten.  


